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ertrag zu dem bezeichneten Zweck verwende , auch beim

Wiederaufleben des Vereines auf genußfaͤhige Indivi⸗

duen , welche die Direction mit gegruͤndeter Empfehlung
vorſchlage , vorzugsweiſe Ruͤckſicht nehme .

Somit iſt alſo dieſer Verein in Folge von unguͤnſti —

gen Umſtaͤnden , deren Entfernung den Maͤnnern , welche

mit ſo viel Eifer und Hingebung für die Zwecke des

Vereines ſich bemuͤhten , nicht moͤglich war , fuͤrjetzt
zwar aufgeloͤst; aber wir hoffen es mit Zuverſicht , daß ,
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bei den indeſſen eingetretenen beſſern Verhältniſſen , wo —

durch eine Separation der Gefangenen bewerkſtelligt
werden kann , die Reorganiſation dieſes Vereins nicht

mehr fern ſein werde .

4 . Pforzheim .

Der Verein ſetzte ſeine Wirkſamkeit fort . In dem

Arbeitshaus wurde der Religions⸗ und Schulunterricht
in der im vorigen Berichte angegebenen Weiſe ertheilt .

Die jeweils abgehenden Sträflinge wurden den Di —

rectionen der Bezirksvereine , wo ſolche beſtanden , vor

ihrer Entlaſſung zu gehoͤriger Zeit angemeldet .

In einem Berichte vom 26 . September 1838 wird

von der verehrlichen Direction bedauert , daß von meh⸗
reren Orten , wohin ſolche Benachrichtigungsſchreiben

erlaſſen worden , dieſe mit der Bemerkung , daß der Ver—⸗
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ein ſich aufgelöst habe , uneröffnet zurückgekommen
feien.

E8 wird ferner or daß das Inſtitut nur in weni⸗

gen Bezirken mehr oder minder ſpaͤrlich aufgekommen

fei, zwar eingeführt durch die Humanitaͤt , aber von der

erſten Stunde an kaͤmpfend mit Hinderniſſen , die theils
in der Einrichtung der Strafanſtalten lagen — ſoweit
es die Lokalvereine betraf , theils darin , daß die geringen
Beiträge der Vereinsmitglieder eine erfolgreiche Ein⸗

wirkung nicht züließen .
Weiter wird bemerkt , daß die weit in den meiſten Faͤllen

fruchtlos gebliebene Einwirkung auf die Straͤflinge die

Cinſchreitung des Staats und der Gemeinden nach deren

Entlaſſung fortwaͤhrend noͤthig gemacht , und die im

Strafhauſe nicht geminderte , wenn auch nicht vermehrte ,

Demoraliſation der Leute , die nun , wie es mehrmals der

Fall geweſen , die Vereinskaſſe mit Ungeſtüm in Anſpruch
nehmen wollten , um ihnen Kleidung ꝛc . , gleich verdientem
Ehrenſolde, beizuſchaffen, ſich offen beurkundet habe ,
und daß daraus die Gleichgüultigkeit gegen das würdige
Inſtitut bei Vielen hervorgegangen ſei .

Endlich wird noch die Nachricht ertheilt , daß noch ein

Kaſſenbeſtand übrig ſei und der Wunſch ausgeſprochen ,
daß Maaßnahmen ergriffen werden möchten , wodurch
der Anſtalt wieder neues Leben eingehaucht werde .
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